
«Investitionen in die Lebensqualität für die kommenden 

Generationen stehen an»

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

der Gemeinde Richterswil

Unsere wunderschöne Gemeinde steht an einem Wendepunkt. 

Wir stehen vor der grossen Herausforderung, die richtigen Inves-

titionen zum richtigen Zeitpunkt zu planen und umzusetzen. Die 

Bevölkerungszahl ist in den vergangenen Jahren stark gestiegen. 

Um den Bedürfnissen in den Bereichen Alter, Schule, Verwaltungs-

bauten, Feuerwehr und Sportinfrastruktur langfristig gerecht zu 

werden, müssen die Weichen jetzt gestellt werden. Grosse Inves-

titionen stehen an, um den kommenden Generationen in Richter- 

swil und Samstagern die hohe Lebensqualität zu erhalten, die 

unsere Gemeinde auszeichnet. Das finanzielle Gleichgewicht 

dabei nicht aus den Augen zu verlieren, wird den Gemeinderat in 

den kommenden Jahren stark fordern. 

Der Gemeinderat hat Respekt vor dieser Aufgabe. Wir freuen uns 

darauf, die Aufgaben mit Ihnen anzupacken. Gemeinsam werden 

wir die Ansprüche der kommenden Generationen erfüllen kön-

nen.

Marcel Tanner, Gemeindepräsident

Leitbild

  Die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Richterswil geniessen eine hohe Lebensqualität an einem schönen Wohn- 

und Arbeitsort. Richterswil wächst moderat. 

  In Richterswil / Samstagern gibt es ein bedarfsgerechtes Angebot in den Bereichen Bildung, Alter, Jugend, Sport, öffentlicher 

Verkehr, familienergänzende Betreuung und Wohnen. 

  Die Gemeinde nimmt Rücksicht auf die Bedürfnisse der Bevölkerung und sucht bei Entscheiden nachhaltige Lösungen. 

  Der Investitionsbedarf ist strukturell bewältigt und die Gemeinde steht auf finanziell gesunden Beinen.  

Der Steuerfuss liegt im Bereich des kantonalen Mittels. 

G e m e i n d e r a t  R i c h t e r s w i l

von links nach rechts:

Willy Nüesch (Finanzen), Melanie Züger (Gesellschaft), 

Bernadette Dubs (Soziales), Marcel Tanner (Gemeinde- 

präsident, Präsidiales), Gerda Koch (Stv. Gemeinde- 

schreiberin), Hansjörg Germann (Planung und Bau), Evelyn 

Meuter (Liegenschaften), Renato Pfeffer (Bevölkerungs-

dienste), Markus Oertle (Bildung), Roger Nauer (Gemeinde- 

schreiber), Christian Stalder (Werke).
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	 	Der politische Prozess für den Bau und Betrieb des Alters- und  
Pflegeheims Im Wisli ist abgeschlossen

  Die Trägerschaft bzw. die künftige Rechtsform ist bestimmt.

  Der Baubeginn für das Alters- und Pflegeheim ist erfolgt.

  Die Planung für Wohnen im Alter ist abgeschlossen.

	 	Für die Gemeindeverwaltung und die Feuerwehr stehen  
zeitgemässe Räume im Bau

  Die Standortanalyse für die Gemeindeverwaltung und die Feuerwehr ist abgeschlossen.

  Die Kosten eines Neubaus sind denjenigen einer Sanierung gegenübergestellt worden.

  Der Verwendungszweck für die  Gemeindehäuser 1 und 2 steht fest.

  Der Objektkredit ist bewilligt.

  Mit der Realisierung wurde begonnen.

	 	Volkswille «Halle für Alle» ist eruiert

  Die Gemeindeversammlung hat den Variantenentscheid bis Mitte 2019 gefällt.

  Der Projektierungskredit ist der Stimmbürgerschaft an der Urne unterbreitet.

	 	Wir stellen bedarfsgerechten Schul- und Betreuungsraum bereit

  Die Erweiterung Schulhaus Töss ist zeitgerecht und innerhalb des bewilligten Kredits fertiggestellt 

  worden.

  Über den Kredit für die Sanierung und Aufstockung des Schulhauses Feld 1 hat eine Urnen- 

  abstimmung  stattgefunden. Die sanierte Schulanlage ist bezugsbereit.

  Ein Massnahmenplan «Kindergärten» liegt vor.

	 	Die Revision der Bau- und Zonenordnung (BZO) ist abgeschlossen

  Die BZO ist an das revidierte Planungs- und Baugesetz (PBG) angepasst.

  Die Gemeindeversammlung hat über die revidierte BZO abgestimmt.
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